
die erde

die erde

sei nicht mehr

als nur

ein blauer punkt

der übers jahr

mit uns

um diese sonne kreist

was sah der astronaut

und was

hat er begriffen

so souverän

wie zweifelsfrei

so platt

wie ungeschliffen

womit ist 

solch ein geist vertraut

der nur um sich

und erde kreist

bloß auf 

den flachen anschein schaut

weil uns

die tiefe nicht vertraut

der mensch wohl gern

auf fläche baut

doch lebt die angst

in tiefen höhlen

da hilft kein lachen

noch ein gröhlen

was wirklich gilt

ist nicht zu zählen

wir sind gefordert
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selbst zu wählen

statt anderen

die welt erklären

muß sich das selbst

in ihr bewähren

sonst reist es blind

durch alle sphären

dann blendet uns

die tiefe nacht

die unser sein

hervorgebracht

und ungeschaut

im kosmos wacht

bisweilen

vielleicht

skeptisch lacht

was hab ich da

hervorgebracht

doch wer

kann solches

wahrlich wissen

die welt bleibt eins

und scheint zerrissen

mal wirkt sie heiter

dann verbissen

als wär die frage

unser ziel

und jede antwort

nur ein spiel

das fiel mir ein

es ist nicht viel 
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